
4

Amtsblatt für die Stadt Wiköbaö .
Zgememcr Anzeiger für

Erscheint Dt «« » tag , Donnerstag u . « amstag .
Der Abonnements -PreiS beträgt incl - dem jeden
Samstag beigegebenen AllnArirte « Ko « » tag » 0latt

für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^> , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im OberamtS -

Bezirk 1 >a 30 ^ ; auswärts 1 4K ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal - Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft . —

Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt .

Nrv . SS . Donnerstag , 23 . Angriff 1894 . 30 . tainMiig .

Württemberg .
Stuttgart , 20 . Aug . Heute früh 6 ^ /t

Uhr sind im Katharinenhospital gefährliche
Untersuchungsgefangene entwichen , welche da¬
selbst als Patienten untergebracht waren . Die¬
selben sind Prof . Haack von New - Iork , ge¬
boren in Stuttgart , Wilhelm Köhrer , Schlosser
hier , Karl Breitschwerdt , Zimmermann von
Leukershausen O . A . Crailsheim .

Heidenheim , 20 . Aug . In der württ .
Kartunmanufaktur hier ereignete sich gestern
ein schrecklicher Unglücksfall . Infolge der Ex¬
plosion eines Gasmotors wurde ein 19jähriger
Kaufmann , der einzige Sohn der Verwalters¬
witwe Fürst , am Kopfe so fürchterlich ver¬
stümmelt , daß er seinen Verletzungen erlag .

Heilbronn , 20 . Aug . In der
letzten Nr . unseres Blattes wurde mit¬
geteilt , die „ Neckarzeitung " berichte , Dir .
Gilly von Bad Jmnau , früherer Pächter
der Harmonie in Heilbronn , der von He -
chingen aus steckbrieflich verfolgt sei , habe
sich nach einem in Jmnau eingetroffenen
Telegramm in Baden -Baden erschossen.
Wie uns nunmehr mitgeteilt wird , ist die
ganze Nachricht unwahr . Wir haben die
Meldung der N .-Z . am letzten Dienstag
wiedergegeben mit der Bemerkung , Be¬
stätigung bleibe abzuwarten . Nachdem
sich die Unrichtigkeit der Heilbronner Nach¬
richt herausgestellt hat , möge sie hier aus¬
drücklich wiederrufen werden .

Rundschau .
Pforzheim , 21 . Aug . Gestern Vor¬

mittag wurde der bei der hiesigen Stadt¬
verrechnung angestellte Gehilfe B . wegen
Unterschlagung anvertrauter Gelder durch
die Kriminalpolizei verhaftet und in das
Amtsgefängnis verbracht .

Karlsruhe , 20 . Aug . Die Eisenbahn¬
verwaltung führte zur Erleichterung des Besuchs
von Frankfurt und Mainz , des Rheingaus
und Niederwalddenkmals feste Rundreisekarten
zu ermäßigten Preisen von Heidelberg , Mann¬
heim , Karlsruhe , Baden , Pforzheim , Kehl ,
Offenburg und Eberbach ein .

Karlsruhe , 20 . Aug . Es bestätigt
sich die Nachricht , daß der Mannheimer
Sozialistenverein „ Vorwärts " offen ins
Lager der Anarchisten übergegangen ist .

Freiburg i . B . , 20 . Aug . In einem
Uhrengeschäft der Herrenstraße hier wurde in

vergangener Nacht ein frecher Einbruchdiebstahl
verübt . Der noch nicht ermittelte Dieb schob
den Rollladen des Auslagefensters in die Höhe ,
drückte die Scheibe ein und entwendete unge¬
fähr 30 , zum teil sehr wertvolle Uhren .

W Aus dem Breisgau , 21 . August .
Die Augustwitterung bringt keinen 1893er
Wein , weder nach Qualität noch an
Quantität .

München , 20 . Aug . Der erste seit
der Liquidation der „ Münchener Bank "

erschienene Jahresbericht dieses Unterneh¬
mens ergiebt , daß von dem Aktienkapital
von 7 Millionen Mk . im Ganzen 5,572,127
Mark verloren wurden .

Hamburg , 20 . August . Ein kugel¬
sicherer Panzer , ähnlich dem des Mann¬
heimer Schneidermeisters , ist von einem
in Barmbeck wohnenden Messerschmied ,
nachdem er sich mit einem ebenfalls in
Barmbeck wohnhaften Industriellen ver¬
einigt hatte , in mehreren Städten Deutsch¬
lands vorgeführt worden und hat sich
dabei — auch unter Anwendung der beim
Militär in Gebrauch befindlichen Geschosse
— als vollständig kugelsicher erwiesen .
Bor einigen Tagen fand nun auch vor
den höheren Offizieren in Wilhelmshaven
eine von günstigem Erfolge begleitete
Schießprobe statt , und der Erfinder erbot
sich , einen ebensolchen Panzer für ein
Kriegsschiff herzustellen . Auch gegen
Fünfzigpfünder soll der Panzer Schuß¬
sicherheit bieten . Der Erfinder wurde
dann , wie „ Hamb . Nachr .

" melden , mit
der Anfertigung eines solchen Schiffs¬
panzers beauftragt , der jetzt nach Anga¬
ben des Messerschmieds in Wilhelmshaven
angefertigt wird . Der Panzer muß bis zum
28 . ds . Mts . fertiggcstellt sein und wird
dann einer Probe unterzogen werden .

London , 17 . Aug . Eine merkwürdige
Reichtumsquelle hat sich in Ober - Tonkin nach
einem Berichte des französischen Konsuls da¬
selbst aufgethan . Sie liegt in Holzminen .
Es handelt sich um einen füheren Fichtenwald ,
der von der Erde verschwand ; einige der Bäume
sind eine Elle stark im Durchmesser ; sie liegen
in sandigem Boden , der sie in einer Tiefe von
6 Metern bedeckt . Das Holz , das aus diesem
Bergwerke gewonnen wird , ist unverwüstlich
und die Chinesen kaufen eS in großen Quan¬
titäten zur Sargfabrikation .

London , 20 . Aug . „Times " meldet
aus Shanghai , die chinesischen Truppen
seien bei Ashan geschlagen worden . In
den nächsten Tagen werde eine entschei¬
dende Schlacht erwartet .

Saragossa , 20 . Aug . 17 Pulver¬
mühlen bei Villaseliche flogen in die Luft .
Es entstand ein gewaltiger Brand , der
nur durch die größten Anstrengungen ge¬
löscht werden konnte . Bisher sind drei

Leichen aus den Trümmern hervorgezogen
worden .

Fiume , 20 . Aug . Infolge heftiger
Bora nimmt der Brand des Hafenmaga¬
zins neuerdings bedrohlichen Umfang an .
Aus Pola langte eine Marinedampf¬
spritze an .

Petersburg , 20 . Aug . Ueber die
Ermordung dos Contreadmirals Raswo -
sow , des Hafenmeisters des Kronstadter
Hafens , meldet man der „ Kölner Ztg .

"

folgende Einzelheiten . Der Mörder des
Admirals , der Kollegien -Registrator Pe -
ninsky , war erst im Mai von Raswosow
zum Beamten des Hafenkomptoirs ernannt ,
vor wenigen Tagen aber entlassen wor¬
ben , weil er sich über den Verbleib von
2000 Rubel , die ihm zu Ankäufen anver¬
traut waren , nicht ausweisen konnte . Auf
dem Wege zum Hafen erwartete am Sam¬
stag Peuinsky sein Opfer ; er hielt eine
geladene Doppelflinte unter dem Regen¬
mantel verborgen . Halten Sie , Excellenz ,
halten Sie ! rief er dem heranfahrenden
Admiral zu , und als der Kutscher hielt ,
feuerte der Attentäter . Schwer in die
Seite getroffen , sank der Admiral in die
Wagenkissen zurück , worauf der Attentäter
sich selbst erschoß . Der Admiral wurde
nach seiner Sommerwohnung verbracht
und starb nach einer Viertelstunde .

Pretoria , 20 . August . Die trans -
vaalischen Truppen machten 200 Mala -
boschkrieger zu Gefangenen .-

LokcrLes ,
Vi^ ückback , 21 . ^ US . 4uSU8tckun -

ker mann , veleber am DonnerstAS äen
23 . cks . im Lonversations -Laale äss LSI .
Lackbotels als Reeltator auttrltt , zvarcks
naeb cker „ Nassespost " in Lissnaek
eins ALN2 bssonckere ^ usseiolmmiA cka-
äureb 2 u Dell , ckass Drau Dr . Reuter
ckem VortraZ ckes Lünstlers beivmbnts
mick naeb LeenäiZunA ckesselben rm lbm
an ckas Rockium trat , um tur seine
meisterbatte Interpretation su Lanken .
DanSk 2eit stanäen ckie Leicken Lanä in
llanck , RmvislnS , ckie allen Resern cker
Reuter ' selien ^Verke bekannte Gattin
ckes Diebtors , eine ebrvürcki § 6 Natrons ,
unck ckunkermann , cker gobausxieler unä
Reeltator , cker ckie Gestalten , xvelebo
im Dopte Reuters geboren unä von sei¬
ner Decker aut ckas Rapier gebannt vur -
cken , 2u rvlrkllebem Reben bringt . Le -

vexten Herzens ckrüekte sie ckem Rbetor
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die Haml und liess die tteclite llunker-
MUIMS mimiteiilg .iiA nicht los ; üherwül-
ti »t von der üduclit des eben Atzhörten
VortraZes , war sie kaum fühiZ , ein
'Wort 2N reden , über Uns VnZen spra¬
chen den Dank un6 der Druck der
Unncl bestätigte ihn .
^ V^ ilddud , 22 . August . Oscar
Llennier , der liier im btz8ttzn Vndsn-
Ken stehende Zauberkünstler und Ar¬
rangeur der Llndsrfeste ist gm 11 . äs.
Ms . in Lerlin sinsm schweren Lerr -
Itziäen im 51 . Dedsnsfahre erlegen.

^Vildbad , 22 . Vug. ( Xiünigl .
ILunlkeslsn .) ^.m 8 onntag
lllacbmittag -S-lls Dbr arrangiert die
Direktion eine (einmalige) Dxtra -
Vorstellung ru bedeutend sr -
mZssiAisn Dreisen , und soll der
köstliche8cbwank „DerDerr8enator "
nochmals 2»r Aufführung gtzlaugeu .

Vermischtes .
— Ein? Zeitgenossin AndreasHofers ,

die Pareger Moidl , ist , wie aus St . Leonhard
in Passeier geschrieben wird , kürzlich im 99.
Lebensjahre an Influenza und Altersschwäche
gestorben . Sie hatte noch Andreas Hofer
gut gekannt, und erzählte, sie habe ihn noch
„ gut im Kopfe .

" Von ihrem damaligen Hofe
zu Bairegg hatte sie die Franzosen mit Kanonen
und brennenden Lunten gegen Meran hinaus¬
ziehen sehen und hatte übermütig auf die Feinde
nach Thalweg hinuntergejauchzt ; daß aber in
der Mitte der Feinde der Sandwirt mit blutigem
Barts, sowie sein Weib und sein Sohn ge¬
fangen und gefesselt aus dem Thale geführt
wurden, wußte sie nicht . Aus Furcht vor
den ergrimmten Bauern waren die armen
mißhandelten Gefangenen mit Soldatenmänteln
bedeckt worden.

— i Woher stammt der Borsdorser Apfel?
Sicherlich nicht aus Borsdorf in Sachsen
(zwischen Leipzig und Wurzen) denn dort ist
das Klima viel zu rauh , als daß ein so feiner
Apfel wachsen könnte . Man nannte ihn auch

schon Meißner oder Borsdorser , allein bei
Meißen liegt kein Borsdorf. Vielmehr stammt
er von Borsdorf, oder wie es heißt, Porsten -
dorf , in einem milden Winkel des Saalethales
gelegen , zwischen Jena und Dornburg. Hier
war der Wirrschaftsgarten des Cisterzienklosters
zu Pforta (vgl .)s Böhme, Dr . Henkel und
Dr . Friedrich über die Landesschule zu Pforta)
und zwar schon im Jahr 1170 . Von da wurde
der Apfel durch die Cisterzienser von Lenbus
(a . d . Oder unterhalb Breslau) nach Osten
verpflanzt als „Pförtner Apfel ;

" ebenso ver¬
breitete er sich nach Westen und Süden
und selbst in Frankreich „ pomms äs Doris.

"
Also stammt der durch Zuckergehalt und feinen
Wohlgeruch beliebte Aepfel — der „ kleine"
mit weißem, der große mit gelblichem Fleisch
— von einer klassischen Stätte deutscher
Bildung.

( Der Kreislauf der Dinge .) Mann
(spät in der Nacht heimkehrend :) Du mußt
heute nicht bös sein , Alte, ich habe nämlich
auf dcr Kegelbahn einen prachtvollen fetten
Hammel gewonnen ! — Frau : Wo ist er denn?
— Mann : Hm, was sollten wir mit dem
Hammel, ich habe ihn natürlich gleich verkauft:
— Frau : Und das Geld ? — Mann : Ja ,
das habe ich nachher wieder verkegelt .

— Was ein Mädchen Alles ler¬
nen sollte ! Die Gebiete , auf denen
ein gebildetes, thätiges Mädchen bewan¬
dert sein sollte, faßt ein Spruch vor 30
Jahren in humoristischer Weise folgender¬
maßen zusammen :

Schreiben , Plätten , Rechnen , Stricken ,
Flügelspielen , Bratenspicken,
Katechismus , Kocherei ,
Erdbeschreibung, Schneiderei ,
Pökeln , Häkeln, Weltgeschichte ,
Stilversuche , Ziehn der Lichte,
Buttern , Englisch , Weißes nähen ,
Kranke pflegen, Spinnrad drehen ,
Zeichnen, Singen , Zuckerklopfen,
Strümpfe , Gänse , Betten stopfen,
Ach , und viel, viel Anderes noch
Müßt ihr gründlich lernen doch ;

Wollt ihr einst vor Gott bestehen
Und zufriedene Eltern sehen .
Wissenschaft und Wirtschaft sind
Zierde selbst dem schönsten Kind .

Jedermann soll sich zur Zeit der Cholera¬
gefahr über das Wesen der Cholera, die Mit¬
tel ihrer Abwehr und die behördlichen Vor¬
schriften genau unterrichten ; er wird hieraus
die Beruhigung schöpfen , daß es einen
Schutz gegen die Cholera giebt und
daß bis zu einem gewissen Grade auch jeder
Einzelne durch ein vernünftiges Verhalten sich
selbst vor Erkrankung schützen kann.

Man achte vor Allem auf eintretende
Verdauungsstörungen , Stuhlverstopf¬
ungen und namentlich auf Diarrhöen . Di »
gesunde Verdauung muß durch mäßige
Lebensweise, Vermeidung schwer verdaulicher
Speisen und anderer auf die Verdauung nach¬
teilig wirkender Schädlichkeiten, durch Ver¬
hütung von Magenerkältungen , sowie jeder
Erkältung überhaupt erhalten werden. Die
gesunde Verdauung wird durch die bekannten
Mariazeller Magentropfen des Apotheker C.
Brady welche eine anregende und kräftigende
Wirkung auf den Magen ausüben, außer¬
ordentlich gefördert. Die Mariazeller Magen-
tropsen haben sich bei Verdauungsstörungen
und Beklemmungen stets bewährt und zählen
seit vielen Jahren zu den beliebtesten Haus¬
mitteln der Familie als erste Hilfe bei plötz¬
lichen Erkrankungen.

Erhältlich in den Apotheken in Fläschchen
(diese müsst» mit der Unterschrift C. Brady
versehen fein) nebst Gebrauchsanweisung L 80
Pfennig und Mk. 1 .40.

Wslisr -kussioktvn .
23 . August : V/olkig mit 8ouneusche1u ,
l schwül warm , später vielfachDegen.
24 . August : Ueist heiter , wauderuds

IVolkeu, kühler .
25 . August : Veränderlich wolkig , an¬

genehmeDuft, Ltricbrsgen , lebhafter
>Vind .

Amtliche und Privat-Anzeigen.
i l d b a d .

Wildbad .

Die ortspolmsiliclie Vorschrift, vom 16 . Vpri! 1894 , wonach sämtlicheDie ortspolmsiliclie Vorschrift vom 16 . Vpri! 1894 , wonach sämtliche
hier durchreisenden Drein den , welche in Oast - ocksr Drivatliäusern für
Lntgeld ocksr unentgeltlich ^Vobnung nehmen , durch den JVobnungsgsber bei
cktzm stocktschiürlmisssiiLmt lAriK8tv » 8 Iris 8
Kvi »8 bezüglich aller während ckss vorangegangensn Vages oäer während
cktzr Melrt benw . viVtvn Lrviurlei » au -
Ktz2vv . ab 2 u m elck <; ir sinck, wird , wie sich his fet/tt gefelgt hat , vielseitig
nicht beachtet nnck wird namentlich ckie vorgeschriebene der
abgereistou Dremden unterlassen . Den hiesigen Vobnuugsgehern wird da¬
her die erwähnte ortspoliverliehe Vorschrift rmr pünktlichen Mcbachtuug
wiederholt in Lrinnerung gebracht , mit dem bemerken , dass Zukünftig vor-
kommends Verfehlungen gegen dieselbe ui »L»AvI »8ivI »1IieI » S»v8t, 'L» s't
nver «I« L» u »Ü88tvr »

Den 20 . August 1894 . Ltadtsebultbelssenamt :
Latiner .

Militär-Verein Wildbad „Königin Charlotte".
Nächsten Sonntag den 26 . August ds . Js . , nachmittags

2 Uhr

Henerat - Versammlung
b^i E. Maisch, Restaurateur hier .

Tagesordnung :
1) Fahnenweihe betr .
2) Verschiedenes. Dsr VvrstzsLL .

Sperre .
Wegen des am Freitag den 24 . d . M .

hier stattfindenden Jahrmarkts ist die
König - Karl - Straße von der Wild¬
mannbrücke bis zum Bahnhöfe an diesem
Tage für Fuhrwerke gesperrt .

Den 26 . August 1894 .
Stadtschultheißenamt :

Bätzner .

W i l d b a d .

Werakkordierungvon
Wau-Arbeiten.

Nächsten Freitag den 24 . d . M -,
vormittags IO ' / ? Uhr

werden aus dem hiesigen Rathaus die
Gtzstser - und Anstrich -Arbeiten zur
Instandsetzung äußerer Verblendung und
des Oelfarbanstrichs , an 2 städt Gebäuden
im öffentlichen Abstreich verakkordiertt

Kostenvoranschlag u . Bedingungen sind
auf dem Bureau des Stadtbauamts (im
Rathaus ) zur Einsicht aufgelegt.

Den 21 . Augnst 1894 .
Stadtbauamt.
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Wildbad , 22 . August 1894 .

Gott dem Allmächtigen gefiel es . heute morgen
4 Uhr wohlvorbereitet mit den hl . Sterbesakramen¬
ten , nach kurzem aber schweren Krankenlager zu
sich zu rufen unseren l . Bruder u. Schwager

Kgl . Eisenbahn -Expedient dahier .
Um iriues Beileid und das Gebet für den teuren Entschlafenen bittet

im Namen der trauernd Hinterbliebenen
der Bruder :

Markus Wieöesser .
Beerdigung : Freitag vormittag 9 Uhr .

4<
44
4 «
44
44

Z
44
44
K

Illl 6üllM 8lltiv!!8-8LL!k Sss LA . LLä -ööM
stU , ÄTLI ZZ .

kits - - ttlert
für - sr - ms 6scjbs6ük - iti § s

ASAsdöu von OllsbtsLbsL unter A6Ü . LIitrvirlruuA von

M3 .I -16 äs IKäo ,
X . Hokop6ru8üuA6riu in UotorsbnrA

und oini§6n NibAlisclsrL Ass Our -OroUsZtsrs .

-4 °

or 0 8 8 e ttauptgswinn :
7S - 0O0

Hüarir baal -.

2isliung
urn

2 . vklodsn
I8S4 .

LtuttAarter

O sld - l- ottsnis
3440 Laar - Oswimis im Ossamtbstrag' von
119,800 Nsrl̂ . vis välks äsr vottsris-

summs sinä Vsivirms .
KA ^4 ^ / se/Lv -r _r ntVsF

's -' . ^
1.0086 , 8, MSr, 3, — pro 8tnok , bei mebr mit Labutt ,
8inä 2u bo^iobsn dureb die kskannttzn UooZ-Ogzvbdfte

nnä dureb die Osnsrnl -^ ontur von
M » L8' S » r,M ÄtutlKurt .

20 Ls .n2lsistrs .sss 20 .

Migsr kesle -VerkLu! ßrt
In Lrston , 2itr , Isuglsn , SsumlvottHansüö, s^ oNmou8s ! in , Ztz

^ WolklEs unä fianvüe, 8ovis klou8sn , köeks unü 8etzürren . M

§ O . Rsisi » Asr , 8
b . B'ruu 6utbub ^Ve. Usupkski -ssss 84 tl . ^

» » nnnnnnnnnnnnn » « » » » » « » nnnnn

W i l d b a d .
Zum erstenmal auf hies . Markt .

Dersäume kemeKausjrau
folgende Apparate zu kaufen, da Zeit und
Geld durch solche erspart ist : Universal »
Gemüse -Hobel mit doppeltem Schnitt,
grob und fein, 50 Pfg . , Patent -Reib »
eisen » flache, dopp . Reibefläche , grob u.
fein L St . 50 Pfg . , Patent -Spiek »
nadeln 70, 50 Pfg ., auch zu 10 , 20 u.
30 Pfg . , Nutzbrecher 50 Pfg . , Besen -
u . Schruppenhalter 50 Pfg . , Obst - u.
Gemüse -Schaler mit Nickelstahl 30 Pfg .»
Bundschneidemesser 70 Pfg . , Kar »
tofsellöfsel 30 , 60 u . 80 Pi . , Bohrer
50 Pfg . LonserveL .st chssussffuer 1 Mk ,
automatische Kst'vvc 'tv m . Glocke 3Mk.

Stand ist errenutl ch durch die Firma
„Neuheiten in Küchcartikel ! " Es
empfiehlt sich

Rosa Esel , EamrsLatt.
Bis 1 . September wird ein fleißiges ,

solides

gesucht , w Iches filbständig kochen und
alle Hausarbeiten verrichten kann .

Hauptstraße 15S I . Tr .

^ .

Depot in Neuenbürg bei G Palm .
Licbeuzell Apotheke.

iLitVNd riss H-, «^ cr/, ^ .

lllä-̂ b

«Zen
SSM

In üsn Kisüerlsgkn StollvksrvlL'" '"*
vkoeolsclkn unä Lsvaos vorrüttiig .

W i l d b a d ,

Rot- und Weißweine,
von 1 Liter ab, empfiehlt

Wagner Lipps We.



398

iAiiAi,. . ÜAiöi. Ai. iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii. .

Im 60uvtzr8atl0ii8 -8aaltz äe8 L . Laälwttzl8

lDonnsnslsZ cisn 23 . /^ u§ ust ,
adenäs 8 Ilkr

6il ! sis ä 3 , 2 u . 1 lVI !( . sinä Vorlisr in N . HoL-
RueiiiianälunA nnä beini Lnä -koitier V 0 I 2 2n liabsn.

NS

OO00000O000000OOOOO0QOOO00OO

8 sirossn 8
8 Twttssi 'lsi ' Oslcllottsk' iS 8

o O
zur Hebung des Stuttgarter Pferdemarkts , der Rennen
und der Pferdezucht im Lande . Ziehung 2 . Okt. 1894 . PL
tErfatz für die Stuttg . Pferdemarkt - u .dieBolksfestlotterie .) rE

349 Geldgewinne im Gefamtbetrag von 119,990 Mk. O
Hauptgewinn 7S,999 Mark ohne Abzug . O

auf 23 Lofe 1 Treffer . ^
Lose ä 3 Wk - sind ZU haben bei Khr - WiköbreLL . o

000OO0OOOO000O0LOOOOO0O000O8

^ mW» ' Liei ' pi'essionsn ^
»»? mittelst Luftdruck, Wafferdrnck und

flüffiger Kohlenfäure . ^
4 Jerkauj von flüssiger Kohlensäure L

in eigenen und Leihflaschen . »

tz Ersatzteile: Lust - und Bierschläuche, >
4 Gummiringe. 4

Reparaturen und Veränderungen prompt und billig .
H . SeKÜLSLSASl ,

Gas - nnd Wafferleitungs - Gefchäft ,
Metallgießerei u Dreherei ,

2» Zerrennersir . 11,
'Mörzheim . ?!^

Geschäfts -Bücher
^

sind in schönster Auswahl zu haben ber Ehr . WiLdbrett .
Redaktion . Druck und Verlag von Cbr. Wildb rett

Warnung vor Täuschung .
Die große Verbreitung der seit 1878 bekannten

und in fast allen Familien eingebürgerten Nvlrtvi »
-dpotliokvr irivUarck Brandt '« Schweizerpille«

strhältlich nur i«
Schachteln ir I Mk. I«
den Apotheken) hat za
verschiedenen Werth«
losen Nachahmungen
derselbe » geführt . E»
sei deshalb hiermit
nochmals darauf auf«
merksam gemacht , daß
die ächten , von den
Professoren I » l . Ik.
Vlrvlrorv , vr . V.
« letl , » r . » «-
elirm , l »r . vor »
Skeissl, » « !« , Vr .

_ Hei -tri, I »r . von
vr . Itr von i^ ro -

» I-. von 8onn -!onl , I >r . « . IVItt , » r .
Lclvlrnnov , » r . SoockorstilUt , » r
» v . tk'orstvr , » r . 8 -rttIvr -, » r . » vl « 8 , » r
8oI »« » rilnn «>vn und vr . von « et >r » erprobte»
and als vorzüglich bewährtes Abführmittel empfohlenen
Apotheker Richard Brandt 's Schweizerptllen ein«
Etikette wie odenstehend das Weiße Kreuz mit beut
Namenszug Rlvlraret Brandt '» In rothem Grund
tragen müssen und daß alle anders aussehendenI ' iilsollnnxon der ächten ApothekerRichard Brandt '»
Schweizerpillen sind . Das verehrliche Publikum möge
sich nun vorsehen, daß es an seiner Gesundheit und aa
seinem Geldbeutel nicht z« Schaden komme .

»Die Bestandtheile der ächten ApothekerRichard
Drandt ' schen Schweizerpillen sind Extracte von : Silg «

Gr ., Moschusgarbc, Aloe, Absynth je t Gr ., Bitter «
Nee, Genttan je V,S Gr dazu Genttan - nnd Bitter»
lleepulver In gleichen Thetlen und Im Quantum , um
daraus S0 Pillen tm Gewicht von V.I 2 herzustellrn.

Unverwaschbare schwarze

Auszich -Husche
zum Wäschezeichnen sind in Flacons L
50 Pfg . zu haben bei

Chr . Wildbrett ,
König-Karlstr . 68.

Königliches Kurtheater .
Direktion : Jntendanzrat Peter L i e b i g.

Mittwoch den 22 . August 1894.

Goldfische
Lustspiel in 4 Akten von Fr . v . Schön -

than und G . Kadelburg .
Donnerstag , 23 . August 1894.

Keine Vorstellung .
Freitag den 24 . August 1894 .

Gharley 's Hanke
Schwank in 3 Akten v . Brandon Thomas

in Wildbad
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